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Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Bestellung von Herrn Gerold Leppa zum Wirtschaftsdezernenten zum 1. Februar 2014 
 
 
„Das Wirtschaftsdezernat wird - unter Vorbehalt des Beschlusses der Gesellschafterversamm-
lung der Braunschweig Zukunft GmbH entsprechend der Vorlage für die Sitzung des Finanz- 
und Personalausschusses am 11. April 2013 (DS 16038/13) - mit Wirkung vom 1. Februar 
2014 unter Verzicht auf eine Ausschreibung dem Geschäftsführer der Braunschweig Zukunft 
GmbH, Herrn Gerold Leppa, übertragen. Die Aufgabenwahrnehmung erfolgt in Personalunion 
und längstens für die Dauer seiner Beschäftigung bei der vorgenannten Gesellschaft. Der Be-
schäftigungsvertrag wird nach den in der Vorlage genannten Voraussetzungen geschlossen.“ 
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Begründung: 
Das Wirtschaftsdezernat wurde zum 1. August 2005 eingerichtet, um die Bedeutung der Wirt-
schaftsförderung zu stärken und eine enge personelle und organisatorische Verzahnung zwi-
schen der Braunschweig Zukunft GmbH als Wirtschaftsförderungsgesellschaft und der Stadt-
verwaltung herzustellen. Aufgrund der Aufgabenstellung ist die Funktion des Wirtschaftsdezer-
nenten an die Geschäftsführung der Braunschweig Zukunft GmbH gekoppelt. Gleichzeitig mit 
der Einrichtung des Dezernates wurde deshalb der Geschäftsführer der Braunschweig Zukunft 
GmbH, Herr Joachim Roth, mit Beschluss des Rates vom 5. Juli 2005 zum Wirtschaftsdezer-
nenten bestellt. 
 
Herr Wirtschaftsdezernent Roth hat nunmehr um Aufhebung seiner Verträge als Geschäftsfüh-
rer der Stadt Braunschweig Beteiligungsgesellschaft (SBBG) und der Braunschweig Zukunft 
GmbH sowie als Wirtschaftsdezernent zum 31. Januar 2014 gebeten.  
 
Vorgesehen ist in diesem Zusammenhang, Herrn Gerold Leppa in der nächsten Gesellschafter-
versammlung zum Geschäftsführer der Braunschweig Zukunft GmbH zu bestellen (s.a. DS 
16038/13). Da sich die Wahrnehmung der Funktion des Wirtschaftsdezernenten in Personal-
union mit der Geschäftsführung der Braunschweig Zukunft GmbH besonders bewährt und 
maßgeblich zum Erfolg des Wirtschaftsstandortes Braunschweig beigetragen hat, der in mehre-
ren Rankings Bestnoten aus der Wirtschaft erhalten hat, soll dieses Modell auch in Zukunft fort-
geführt werden. Herr Leppa soll deshalb zum Wirtschaftsdezernenten bestellt werden. Diese 
personelle Entscheidung erschließt weitere Synergieeffekte, da nunmehr auch die Aufgabenbe-
reiche des Stadtmarketings, in denen Herr Leppa seine Kompetenz durch den Erfolg der Maß-
nahmen zur Schärfung des Profils Braunschweigs als Einkaufs- und Touristikstadt bereits be-
wiesen hat, mit den Belangen der Wirtschaftsförderung gebündelt werden können. 
 
Die Wahrnehmung der Funktion des Wirtschaftsdezernenten erfolgt unentgeltlich und damit 
kostenneutral innerhalb des Konzerns Stadt Braunschweig. Herr Leppa erhält einen Beschäfti-
gungsvertrag mit der Stadt Braunschweig als Wirtschaftsdezernent, der zeitlich an den Ge-
schäftsführervertrag für die Braunschweig Zukunft GmbH gekoppelt ist. Da die Wahrnehmung 
der Aufgaben des Wirtschaftsdezernenten an diese Geschäftsführerfunktion gebunden ist, ver-
bleibt für eine öffentliche Ausschreibung kein Raum. 
 
Um sämtliche mit dem Ausscheiden von Herrn Roth verbundenen personellen Nachfolgerege-
lungen transparent darzustellen, wird die Bestellung von Herrn Leppa zum Wirtschaftsdezer-
nenten bereits zum jetzigen Zeitpunkt vorgeschlagen. Zur Bestellung des Wirtschaftsdezernen-
ten ist, wie bereits ausgeführt, aufgrund der Personalunion jedoch zuvor die Bestellung als Ge-
schäftsführer der Braunschweig Zukunft GmbH erforderlich. Der Beschluss zur Bestellung von 
Herrn Leppa als Wirtschaftsdezernent zum 1. Februar 2014 ist deshalb mit dem Vorbehalt des 
Beschlusses der Gesellschafterversammlung der Braunschweig Zukunft GmbH entsprechend 
der Vorlage für die Sitzung des Finanz- und Personalausschusses am 11. April 2013 (DS 
16038/13) verbunden. 
 
 
 
gez. 
 
 
Dr. Hoffmann 
 


